
Der sich offenbarende Gott 
 
 
Wie können wir wissen, dass es einen Gott gibt? 
 
 
1) Bei allen Völkern und in allen Kulturen der Erde gibt es Glauben an einen Gott oder 

an Götter, d. h. das Wissen um die Existenz eines „höheren Wesens“ ist schöp-
fungsmäßig in allen Menschen verankert (Pred.3,11). Aus diesem Wissen heraus 
sind die Religionen entstanden. 
 
 

2) Gott offenbart sich ... 
 

-  ... in der Schöpfung, Rö.1,19-20, Apg.14,15-17, Ps.19,1-6, Ps.104 
 

-  ... durch das Gewissen, Rö.2,14.15 
 

-  ... in der Weltgeschichte, besonders in der Geschichte Israels, Ps.66,5-7, Ps.136,10ff 
 

-  ... in seinem Wort, Joh.1,1; 2.Tim.3,16; 2.Petr.1,19-21 
 

-  ... in seinem Sohn Jesus Christus, Hebr.1,1-3, Joh.12,45, Kol.1,15, 1.Joh.4,9 
 
-  ... durch Erfahrungen, die wir mit Gott machen 

 
 
 

 
Gott ist nicht beweisbar, aber Gott ist erfahrbar! 

 
 
Es kann aber auch nicht bewiesen werden, dass es keinen Gott gibt! 
 
 
 

„Der Tor spricht in seinem Herzen: »Es ist kein Gott!«“ (Ps 14,1) 
 


